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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SV Neunkirchen am Main III : TSV Kirchenlaibach II 
Donnerstag, 27.10.2022, 19:45 Uhr

Schuberth und Stephan bleiben gegen den TSV 
Kirchenlaibach II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam des SV Neunkirchen am Main III, als
Florian Schraudner das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den
TSV Kirchenlaibach II bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Schuberth und Stephan, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon
nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Ohne Satzgewinn für Schraudner / Nützel verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Dörig / Wagner. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Beim 3:0 gegen Busch / Pausch
fanden Schuberth / Stephan von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nur
einen Satz verlor Florian Schraudner beim 11:7, 7:11, 13:11, 20:18 gegen Daniel Busch und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im
vierten Satz, der insgesamt 38 Punkte umfasste. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Volker Schuberth und Paul Dörig die Schläger kreuzten. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Anschließend war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Eher ungefährdet war der 3:
0-Erfolg von Timo Nützel nachfolgend gegen Lukas Pausch. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Manfred Stephan und Marcel Wagner entschieden, das Manfred Stephan
letztendlich gewann. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Beim 3:0-
Sieg gelang es Florian Schraudner den Gastspieler Paul Dörig in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Volker Schuberth hatte
daraufhin gegen Daniel Busch bei seinem 3:0 keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Timo Nützel machte mit Marcel Wagner beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand
es somit 8:1. Manfred Stephan überzeugte im Einzel gegen Lukas Pausch, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 08.11.2022 gegen den
TTC Creussen III, während der TSV Kirchenlaibach II am 11.11.2022 gegen den ASV Hollfeld antritt.

 Statistik:
 SV Neunkirchen am Main III

Doppel: Schraudner / Nützel 0:1, Schuberth / Stephan 1:0 
Einzel: F. Schraudner 2:0, V. Schuberth 2:0, T. Nützel 2:0, M. Stephan 2:0 
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 TSV Kirchenlaibach II
Doppel: Dörig / Wagner 1:0, Busch / Pausch 0:1 
Einzel: P. Dörig 0:2, D. Busch 0:2, M. Wagner 0:2, L. Pausch 0:2


